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Bezirksliga Herren West

TTC Wiesmoor : SV Blau-Weiß Emden-Borssum II 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Lüken bleibt gegen den TTC Wiesmoor ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Blau-Weiß
Emden-Borssum II im Spiel der Bezirksliga Herren West beim TTC Wiesmoor fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Oepen / Siemers Fengler / Eichhorn phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Fengler / Eichhorn mit 3:1 durch. Baalmann / Freerks konnten einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließen Jakobs / Jakobs beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange
dagegenhalten konnten de Wall / Zinn beim 2:3 gegen Lewin / Lüken. Das Spiel verloren de Wall /
Zinn dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0 gegen Toby Oepen fand Sebastian Fengler von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lange dagegenhalten konnte dann Volkmar Eichhorn
beim 2:3 gegen Jos Jakobs, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt.
Das Spiel verlor Eichhorn dennoch im 5. Satz. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Tim Baalmann und Bente
Siemers aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Andreas Freerks bezwang anschließend
Oliver Lewin in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Detlef de Wall verlor anschließend seine Partie
gegen Till Jakobs unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei
Sätzen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Hans-Werner Zinn gegen Hermann Lüken verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sebastian Fengler beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Jos Jakobs. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte im Anschluss Volkmar Eichhorn gegen Toby Oepen zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Oliver Lewin
war danach dagegen Tim Baalmann, obwohl er alles gegeben hatte. Der neue Zwischenstand war 5:
7. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Freerks im Spiel gegen Bente Siemers, das 0:3
verloren ging. Ohne Satzgewinn für Detlef de Wall verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Hermann Lüken. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TTC Wiesmoor geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen
den SuS Rechtsupweg II, während der SV Blau-Weiß Emden-Borssum II am 18.11.2022 gegen den
SV Teutonia Stapelmoor antritt.

 Statistik:
 TTC Wiesmoor

Doppel: Fengler / Eichhorn 1:0, Baalmann / Freerks 1:0, de Wall / Zinn 0:1 
Einzel: S. Fengler 1:1, V. Eichhorn 1:1, T. Baalmann 0:2, A. Freerks 1:1, D. Wall 0:2, H. Zinn 0:1 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum II
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Doppel: Jakobs / Jakobs 0:1, Oepen / Siemers 0:1, Lewin / Lüken 1:0 
Einzel: J. Jakobs 2:0, T. Oepen 0:2, O. Lewin 1:1, B. Siemers 2:0, H. Lüken 2:0, T. Jakobs 1:0


